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247 v.Chr. Mit dem Ausruf: Heureka ! (… so ist ‘es’ ! ) rannte die ‘Ásnyám-Frequenz Archimedes’ 
vor 2'256 Jahren nackt auf den Versammlungs-Platz vor ‘seinem’ Haus - und schrie 
die Wahrheit des ‘spezifischen Gewichtes’ in die erstaunten Menschen, welche den 
Erfinder prompt für Wahn-Sinnig erklärten; was die römische Besatzungs-Macht im 
legalen Sinn dazu berechtigte diesen Idioten als Sklave zu verkaufen (entmündigen). 

 

   
   Der Ausruf »Heureka« entstammt dem Entdeckungsmoment einer Wasserverdrängung oder: Archimedes-Gewichts-Einheit. 
 

  Römische Feld-Herren (Zeus-Nachahmer) beobachteten, wie Archimedes Holz an- 
  zündete - ohne sich in unmittelbarer Nähe des Brandherdes zu befinden - denn der 
  ‘Wahn-Sinnige’ - der wahrscheinlich mit dem ‘Teufel’ (Hades) in einem Bund steckte, 
  erzauberte durch zwei Glas-Stücke eine magische Kraft welche auch weit entfernte 

Hölzer zum brennen brachte; was die ‘Zivilisierten’ nur als Macht begreifen konnten. 
 

1'200 n.Chr. Mit den ‘Neun Ziffern von Indien’ konnten interessante Kombinationen errechnet und 
  Gesetzmässigkeiten bezüglicher Funktionen - ohne den Begriff Null - als gegebene 
  Ablauf-Konstante gezeigt werden. Dass die Null bereits seit 4'000 Jahren existierte, 
  konnten die - mit ‘Philister-Basisgeist’ operierenden Ost-Römer - aber nicht wissen. 
 

   
 

  Aus diesen ‘Neun Ziffern von Indien’ lernte Leonardo Fibonacci in Bejaia Rechnungs-Strategie ohne die Zahl-Symbolik Null. 
 

1'000 v.Chr. Seit dreitausend Jahren - und vielleicht auch schon wesentlich länger - erklären die 
hebräischen Geheim-Lehren, dass die ‘Zahlen bis 400’ für Menschen sind; und die-
jenigen darüber - nur Götter lesen können ! ‘Kabala’ wird diese Lehre genannt - und 
schauen wir den »Hopi-Ásnyám« über die Schultern, welche ‘Kă.ba.lá’ sinngemäss 
mit: ‘Seele.Vater.im Osten’ übersetzen, könnte möglicherweise sogar der »ewig an-
dauernde« Gaza-Krieg zwischen »Anu.nna.Ki-Anhängern und Menschen« im nahen 
Osten begriffen werden. Denn dieser begann 2'046 v.Chr. durch die Mên-Vernichtung. 

 

3'114 v.Chr.  
 
 
 
 
Hebräische Geheimlehren erklären, dass Zahlen bis 400 für Menschen sind und diejenigen darüber nur Götter lesen können. 
 

3'144 v.Chr. Am 11. August 3'114 v.Chr. hat Káchina Teo, der in Antiochia als »Deo« verstanden 
worden ist, in »Teo.ti.hu.a.cán« (Mexiko), damals die Hauptstadt von »Tóowákachi«, 
den Mond- und Sonnen-Kalender gezeigt. Und ausserdem vielen Menschen, sowie 
‘Göttern’ ihre Evolution erklärt; sowie auch die exakte Zahlen-Symbolik eröffnet und 
ausserdem explizit darauf aufmerksam gemacht → dass das nun folgende Zeit-Feld 
5'126 Jahre dauern wird. Innerhalb dessen Dauer die Menschen durch die ihnen zur 
Verfügung gestellten Intelligenz ihr Verhältnis zu »oviparen Wesen«, die sich selbst 
»Götter der Macht« zu nennen begannen - eigenständig entziffern werden müssen. 


